
Haus- und Familienpfleger/in 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre/ Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen  
(landesrechtlich geregelt), 
Mindestalter: 17 Jahre 
Lernorte: Berufsfachschule 
 
Wie sieht der Beruf aus: 
Haus- und Familienpfleger/innen versorgen, betreuen und beraten - meist vorübergehend – 
Familien, Kinder, Kranke und Pflegebedürftige bei Notfällen in ihrer gewohnten häuslichen 
Umgebung. Sie übernehmen hauswirtschaftliche sowie pädagogische Aufgaben und kümmern 
sich um soziale Beziehungen, wenn das haushaltsführende Mitglied diese Aufgaben 
vorübergehend nicht ausführen kann. 
Sie unterstützen pflegebedürftige Menschen, übernehmen Grundpflege- und 
Behandlungspflegeleistungen nach ärztlicher Vorgabe. Sie führen Beobachtungs- und 
Betreuungsprotokolle.  
 
Arbeitsorte sind: 
Einrichtungen des Sozialwesens, z.B. bei Sozialstationen oder ambulanten 
Familienpflegediensten. Sie sind an wechselnden Einsatzorten tätig.  
 
Welche Eigenschaften sind wichtig: 
Ein hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein ist in der Behandlungspflege (z.B.nach 
ärztlicher Verordnung Verbände wechseln und Medikamente verabreichen) wichtig. 
Einfühlungsvermögen und psychische Stabilität, Kommunikationsfähigkeit und 
Kontaktbereitschaft braucht man, um Menschen aller Altersgruppen helfen zu können. 
Interesse an Kunst und Musik unterstützt Haus- und Familienpfleger/innen, um die Frei- 
zeit mit den betreuten Kindern und Jugendlichen gemeinsam zu gestalten. 
 
Gibt es Geld während der Ausbildung: 
Es gibt kein Ausbildungsentgelt. An manchen Schulen (nicht in Berlin/Brandenburg) fallen 
für die Ausbildung Kosten an, z.B. Schulgeld, Aufnahme- und Prüfungsgebühren. 
 
Welcher Schulabschluss wird erwartet: 
Hauptschulabschluss (je nach Bundesland auch Berufsreife, Berufsbildungsreife, Erster 
allgemeinbildender Schulabschluss). In manchen Bundesländern wird ein mittlerer 
Bildungsabschluss verlangt. 
 
Alternativen: 
Alternativberufe mit vergleichbaren Ausbildungs- bzw. Tätigkeitsinhalten sind 
Hauswirtschafter/in, Altenpfleger/in, Fachkraft – Pflegeassistenz, Sozialhelfer/in/-assistent/in 
Sozialpädagogische/r Assistent/in / Kinderpfleger/in 
 
 
 
 
  
 
 
 


